
 

 

WARUM WIRD EIGENTLICH ALLES BESSER? 

 

Nichts wird besser! NICHTS. Alles wird immer nur komplizierter und schwieriger und 

sinnloser und schlechter! Oder nicht?  

Auf der Welt gibt es weniger Armut, steigenden Wohlstand und sinkende 

Sterblichkeit. Es gibt Toaster und Mikrowellen, gutschmeckende Fertiggerichte, 

künstliche Hüften und Roboterstaubsauger. Die Medizin macht rasende Fortschritte 

und via Smartphone können wir mit Menschen kommunizieren, kontrollieren, ob wir 

uns heute schon genügend bewegt haben und zu Hause die Heizung steuern.  

Alles wird immer besser, aber wir werden das Gefühl nicht los, dass nichts gut wird! 

Geht es überhaupt noch darum, dass etwas gut wird?  

Außerdem: Wenn es für mich besser wird, bedeutet das zwangsläufig, dass es für 

andere schlechter werden muss? Müsste es mir schlechter gehen, damit es anderen 

bessergeht? Geht das nicht auch gemeinsam? 

Oder sind wir sowieso nicht mehr zu retten – unsere Welt mit all dem Rassismus, 

Sexismus, Klimawandel, Populismus und der Kriegsrhetorik? 

Nicht zu vergessen Ungerechtigkeit und Ungleichheit: Die einen riskieren ihr Leben, 

während sie für freie Wahlen demonstrieren. Die anderen befassen sich mit den 

neuen Trends der Molekularküche und engagieren Personal Coaches für besseres 

Allgemeinbefinden. Hier ertrinken Menschen im Mittelmeer, dort propagieren 

demokratisch gewählte Präsidenten Gewalt gegen Andersdenkende und degradieren 

Fakten zu Meinungen.  

Und was ist mit der Kunst? 

Wird die immer besser? Kann die uns helfen? Gibt es da noch was Neues? Oder 

zumindest etwas Unerwartetes? Erfindungen? Entdeckungen? Hilfestellungen? 

Nichts Genaues weiß man nicht und deshalb muss man sich beschäftigen, 

auseinandersetzen, anschauen, forschen, diskutieren, streiten, entwerfen, verwerfen, 

denken und gestalten. Gemeinsam. Öffentlich. Und ohne (Sparten)Grenzen. 

… 

Unter dem Titel Tor4 – BASF fördert Kunst! unterstützt BASF SE Projekte, die 

künstlerisch Positionen beziehen, die Fragen stellen, Paradoxien und Grotesken 

sichtbar machen oder vielleicht sogar Antworten denken. Warum wird eigentlich alles 

besser? soll der Ausgangspunkt für Kooperationen über Spartengrenzen hinweg 

sein. 


